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Holztor BA1

Tor Massivholz
europ. Lärche dunkelbraun lasiert

Türschwelle Edelstahl
Gehflügel Knauf Drücker (kläen) +Türstopper
Standflügel mit Treibriegel Stabil
Kupferverblechung Sockel und Oberkante
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Bauabschnitt2 MittelschuleBauabschnitt1 Grundschule

Aktuell
ist der Pylon
abgebaut

Einbauteile von oben nach unten
Blitzleuchte mit UP Sockel
Schlüsseltresor HVE
Briefkasten
Schlüsseldepot Feuerwehr
Freischaltelemen
Schlüsseltresor Nergie 
Schlüsseltresor S&S Aufzug

Gehflügel

-1.16-1.19

Element 1Element 2Element 3

ca.-3.37

-0.95,5
P2P3P4P5P6P7

Abgleich Höhen vor
Ort mit Bestandmauer

Holzbauteile begrenzt maßhaltig gem DIN
europäische Lärche massiv

dunkelbraun gebeizt
Sichtbare Schrauben schwarz brüniert

Verblechung Kupfer

kein Aufmaß der Mauer vorhanden

+-0.00 = +320.24

Meteriss antragen Plakette durch Vermesser

Element5 Element 4

P8

Provisorisches Holztor
1Fl Breite 445 Höhe 210cm
Befestigung an Pfosten P1
Fugen <11cm +-0.00

ca.-0.59

ca.-1.68

ca.-0.62,5

Fundament Bestand
ca 130x50cm 

Höhe n.bek

ca.-1.72

ca.+0.09

OKG -3.02

ca.+0.05

ca.-0.88

ca.+1.17

 Mauer Segment 14 7,7m Fundament nicht bekannt
vermutlich durchlaufend

OKG -3.12

-0.71,5

ca.-3.22,5

Fundament 
Bestand

135x70 hca70

-1.78,5

-0.74,5

ca.-3.25

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

-1.81,5

Höhenversprung 3cm je Element
-0.77,5

ca.-3.28

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

-1.84,5

Be
ton

ier
fug

e

-0.80,5

ca.-3.31,5

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

OKG -3.20

-1.87,5

-0.83,5

ca.-3.34,5

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

-1.90,5

Be
ton

ier
fug

e

-0.86,5

ca.-3.37,5

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

-1.93,5

-0.89,5

OKG -3.33ca.-3.40,5

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

-1.96,5

-0.92,5

Be
ton

ier
fug

e

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

ca.-3.43,5

-1.99,5

ca.-3.46

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

OKG -3.38

-0.98,5

ca.-3.48

Fundament 
Bestand

170x70 hca70

59 61

Gewicht
Türblatt
ca 185kg

Fundament Neubau
h wie Bestandsfundament
b ca 60m d60
Anschluss an Bestand
Einbohrbewehrung 8d14
Setztiefe 50cm

UK nicht bekannt

-0.15,5

ca-1.17,5

+0.08

-0.13,5

ca-3.02,5
ca-3.11

ca-3.22,5

Tragprofil QRO 140x6
mit 4 angeschweißten 
Stegen, Fußplatte t20mm
Anschluß auf Fundament
4x Fischer FZA M16 a4 
oglw. Oberfl. Verzinkt
kein Schweißen
vor Ort
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Fundament Bestand
170x70cm  h ca 70cm

alten Anschluß freilegen,
Tasche aussparen, 

Anschlußbewehrung
mit StB neu anarbeiten

Straße

Holzzaun BA1

Fundament Bestand
170x70cm  h ca 70cm

alten Anschluß freilegen,
Tasche aussparen, 

Anschlußbewehrung
mit StB neu anarbeiten

Auflagertasche 
25/30 t5 herstellen

Einbohrbewehrung
2x2d14 L=110cm 
Setztiefe 55cm
System Hilti Hit 500RE o.glw.

Holzgeländer

Holzgeländer

Schaltafel 
Typ1 

252x100

Schaltafel 
Typ2 

329x144

Schaltafel 
Typ1 

252x100

Sc
ha

lun
gs

fug
e

Sc
ha

lun
gs

fug
e

Sc
ha

lun
gs

fug
e

Oberfläche in Anlehnung an Sichtbetonqualität SB2

Große einheitliche Schaltafeln verwenden
Nur 2 Formate: 252x100cm bzw. 329x144cm
Definiertes Fugenbild, definierte Lage der Abstandshalter
Beton lagenweise einbauen, Löcher Abstandhalter verspachteln
Beton und Zuschlagsstoffe aus einer Charge verwenden
Schalung schützen und sauberhalten.
Ausführung von einem Polier mit einer Kolonne.
Oberfläche Sandgestrahlt
Zugschlagstofffe (Gesteinskörnungen) nach Bemusterung in Anlehnung an die 
danebenliegende historische Bestandsmauer
Oberflächenvergütung z.B. Sollilikat transparent

Schalung Ecken Dreikantleiste 7x7mm

Radius 755mm
Unfallschutz
Breite <8mm

Unfallschutz
Breite <120mm

ca-3.15,5ca-3.18,5

ca-3.28,5 ca-3.25,5

Be
ton

ier
fug

e

-1.81,5

-0.74,5-0.77,5
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Im Bestand sehr viele
Wurzeln vorhanden

Diese sind zu schützen
und dürfen nicht beschädigt

bzw  durchtrennt werden

Wand zwischen
Fundamenten
frei spannend

Straße

30

2.5
1

15

Straße

ca
.

Oberfläche Bestandsfundamente /
hemalige Vergusstsche vorbereiten

-loses Material entfernen
-Schadstellen im Bereich 

aufgehendeer Betonmauer:
Korngerüst freilegen

Schadstellen außerhalb vergießen
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Aus Baumschutzgründen muss die Baustelleneinrichtung im Gehsteigbereich 
vor der Mauer erfolgen. Die Bauarbeiten sind ebenfalls nur von dieser Seite möglich.

Abstimmung mit Anlieferung Baustelle Grundschule
Vorsichtiger Handaushub. Wurzeln dürfen nicht verletzt werden

Vor Ort ist ggf eine Ökologische Baubegleitung deren Anweisungen
zu folgen sind. Einschränkungen im Bauablauf sind dadurch möglich

Oberfläche Ortbetonmauer:
Zuschlag Jura-Kalksteinkorn ähnlich wie im Bestand

Kornabstufung zu bemustern ca 2-6mm
Oberfläche vor Ort Sandstrahlen / Kugelgestrahlt

mit groben Strahlgut nach Wahl AN (Mit Einhausung)
Vorab Handmuster zur Freigabe

BA1 Grundschule
Erstellen der neuen Betonmauer

mit Fundamenten für neue Lage Pylon
und Fundamenten Stahlpfosten

Stahlpfosten incl. finale Türbänder und Winkel gem Planung
provisorisches leichtes Holztor 2fl

abschließbar, Lichte Holzlatten<12cm Höhe 220cm
Lichte Durchfahrtsbreite ca 375cm

provisorischer Verschluß des Restfelds
zwischen neuer Mauer und Pfosten.

+provisorisches Tor analog Lage Element 5 abschließbar

BA2 Sanierung Mittelschule
Betonsanierung Pylon mit
Setzung auf neuer Position

Finale Tore und Türe gem Planung

Türdrücker

ca-1.17,5

+0.08

-0.13,5

ca-3.02,5
ca-3.11

Erhalt BestandsfundamentErhalt Bestandsfundament Erhalt Bestandsfundament

BA2
Anschluß

Bestandspfeiler
Rekonnstruktion
entsprechend

Bestands
situation

BA2:
umfassende

Instadsetzung
entsprechend

DAfStb Inst
richtlinie

ca-3.12,5

ca-3.22,5

Rückbau Bestandsfundamente
Neubau Ortbetonfundamnet

Stb b/d/h 240/80/80

Anschluß
Ortbeton/Ortbeton

mit Anschlussbewehrung

Tür BA2

Tor BA2

Kasettierung Kasettierung

Ein
ba

um
aß

Vorgaben gem
Hr Gurguta Lauterbach
gem.SV 5.3. bis 7.3.24

Blitzleuchte PSB-0017 
d98x65 
+UP Sockel d97,5x39

Hausnummer Metall DB703

Schlüsseltresor HVE d70x185
Kruse 535160185 

Briefkasten Sonderanfertigung
ca 38x33 Tiefe 44
Wanddurchbruch 37x32

FW SchlüsseldepotSchraner
FSD-S3 25,4x25,4
Aussparung 21x21 Tiefe 20cm

FSE Freischaltelement 
Schraner 8x8 d62x70

Schlüsseltresor NErgie d75x150 
bauseits Hr Voß

Schlüsseltresor Aufzug d38x130
bauseits Schmidt&S

KupferverblechungKupferverblechung

Standflügel Gehflügel
Treibriegel

Kupferverblechung

 Kasettierung Kasettierung

 Kasettierung Kasettierung

KasettierungKasettierung

Kupferverblechung
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Abbruch Bestands-
fundament ca 60x10
alte Bewehrung erhalten
und einbetten. Ggf Rücksprache

Fundament Neubau
h wie Bestandsfundament
b ca 60m d60
Anschluss an Bestand
Einbohrbewehrung 8d14
Setztiefe 50cm

BA1
Tragprofil QRO 140x6
mit angeschweißten Stegen
Fußplatte t20mm
Anschluß auf Fundament
4x Fischer FZA M16 a4 oglw.

BA1
Tragprofil QRO 140x6
mit angeschweißten Stegen
Fußplatte t20mm
Anschluß auf Fundament
4x Fischer FZA M16 a4 oglw.

lichte Breite FW Durchfahrt

Tür
Stopper

Höhe >50cm
Gewerk GalaBau

Tür
Stopper
Höhe >50cm

TROCKENBAU

GEPRGEZ

DECKENKERNBOHRUNG

KB

INDEX DATUM ÄNDERUNG

MAUERWERK 

PLANZEICHEN

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

WD

FBD

FBA

DD

DA

KB

WWS

WS

KERNBOHRUNG;KB

DIESER PLAN IST NUR IN VERBINDUNG MIT DEN JEWEILS ZUGEHÖRIGEN POSITIONS- UND BEWEHRUNGS-
PLÄNEN,  DEN AUSFÜHRUNGSPLÄNEN FÜR H/L/S/E SOWIE DEN ENTSPRECHENDEN BRANDSCHUTZPLÄNEN
GÜLTIG.
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN VERANTWORTLICH 
ZU PRÜFEN. FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG ZU KLÄREN. ALLE FÜR DEN 
AUSBAU GRUNDLEGENDEN MASSE SIND AM BAU ZU NEHMEN. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN !
ACHTUNG ! 
ALLE DECKENAUSSPARUNGEN, -DURCHBRÜCHE, -FUGEN, ETC. SIND IM ARCHITEKTENPLAN ALS 
DECKENUNTERSICHT GEZEICHNET. MASSANGABEN: L x B x H, BEI WD B x H, BEI WS B x T. 
TÜRHÖHE AB OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN DES TIEFERLIEGENDEN RAUMES !

H
L
S
E
K
OK
UK
BRH
RR
RFB
FFB

HEIZUNG
LÜFTUNG/KLIMA
SANITÄR
ELEKTRO
KÄLTE
OBERKANTE
UNTERKANTE
BRÜSTUNGSHÖHE ROH
REGENROHR
ROHFUSSBODEN
FERTIGFUSSBODEN

HÖHENANGABEN:

HINWEIS:
OK FERTIG

BETON- UND MAUERWERKSGÜTE NACH EINZELANGABE STATIK

TROCKENBAU

ABBRUCH

BESTAND

MAUERWERK

BETON UNBEWEHRT, ESTRICH

STAHLBETON, ORTBETON

BETON, FERTIGTEILE

PLANZEICHEN

KENNZEICHNUNG DER ÄNDERUNG ZUM LETZTEN INDEX
INDEX DATUM ÄNDERUNG

BODENABLAUF
ABGEHÄNGTE DECKE
LASTVERTEILERPLATTE
BRANDSCHUTZVERKLEIDUNG
OBERKANTE ROHDECKE
UNTERKANTE ROHDECKE
UNTERZUG Breite/Höhe
UEBERZUG Breite/Höhe
VORMAUERUNG
NACH INSTALLATION AUSFÜHRUNG
ROHRACHSE

BA
AD
LV
BV
OKRD
UKRD
UZ b/h
UEZ b/h
VM
NIA
RA

UK FERTIGOK ROH UK ROH

WD

WWS

WS

FBD

FBA

DD

DA

(B)   BESTANDSKOTE

WANDDURCHBRUCH

WAAGER. WANDSCHLITZ

WANDSCHLITZ

FUSSBODENDURCHBRUCH

FUSSBODENAUSSPARUNG

DECKENDURCHBRUCH

DECKENAUSSPARUNG

GEPRGEZ

DKB

PLANFREIGABE BAUHERR/GEMEINDE

FREIGEGEBEN AM 
DURCH

PLANINHALT

PLANART PLANNUMMER

PLANFREIGABE ARCHITEKT

FREIGEGEBEN AM 
DURCH

GEZEICHNET DATUM

INDEX

MASSSTAB

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

GRUNDLEITUNG

STADT NÜRNBERG

PLANVERFASSER

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER

BAUHERR

FÜR DAS BAUVORHABEN

UHS SANIERUNG / UMBAU UHLANDSCHULE NÜRNBERG
UHLANDSTR. 33, 90408 NÜRNBERG

VERTRETEN DURCH:
WBG KOMMUNAL GMBH
BEUTHENER STRASSE 41
90471 NÜRNBERG

STADT NÜRNBERG, LIEGENSCHAFTSAMT
HALLPLATZ 2 
90402 NÜRNBERG

±0.00 = 320.24 m ü. NHN
MHGW = 307.30 m ü. NHN

PLANFORMAT PLANNUMMER
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